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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

TuS Dachelhofen : SV Hahnbach 
Samstag, 21.01.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TuS Dachelhofen und dem SV 
Hahnbach

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:29 Sätzen trennten sich die Spieler des
SV Hahnbach beim Auswärtsspiel in der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) am
Samstagabend vom TuS Dachelhofen. Rund 240 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Vicherek / Bauer das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Die richtige Herangehensweise hatten Gruber / Kick beim Sieg in drei
Sätzen gegen Harasztovich / Berger von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Ernüchtert über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Vicherek / Bauer waren am Nachbartisch dagegen Zweck / Dang,
obwohl sie alles gegeben hatten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Mauerer / Baier und Spitzer / Fischer entschieden, das Mauerer / Baier
letztendlich gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Bernhard Gruber gelang es derweil Laszlo Harasztovich zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim 7:11, 9:11, 8:11 gegen Petr Vicherek fand
dagegen Peter Kick von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Alfred Zweck hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten
Partie, anschließend gegen Alois Spitzer bei seinem 3:0 keine Probleme. Das war ein souveräner
Sieg. Reinhard Dang gewann sein Spiel gegen Simon Bauer überzeugend und anhand der TTR-
Werte überraschend, in drei Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an die Tische. Keinen Zähler beisteuern konnte Robert Mauerer im Match gegen Sabine
Fischer, das 0:3 verloren ging. Beim 11:4, 11:6, 11:8 gegen Ignaz Berger fand Johannes Baier
dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TuS Dachelhofen und des SV Hahnbach. Bernhard Gruber wehrte eine 1:0 Satzführung
von Petr Vicherek ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Laszlo Harasztovich
konnte Peter Kick anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Keinen Zähler beisteuern konnte Alfred Zweck im Match gegen Simon Bauer, das 0:3
verloren ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Eine knappe
Niederlage gab es nachfolgend für Reinhard Dang beim 2:3 gegen Alois Spitzer, der im Vorfeld auf
dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kaum Chancen ließ wiederum Robert
Mauerer wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ignaz Berger. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Johannes Baier in seinem Einzel gegen Sabine Fischer etwas
die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
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heraus. Gruber / Kick verpassten es mit einem 10:12, 11:8, 7:11, 11:13 gegen Vicherek / Bauer,
einen Punkt für ihr Team zu erringen. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TuS Dachelhofen geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023
gegen die DJK Sparta Noris Nürnberg III, während der SV Hahnbach am 04.02.2023 gegen den SC
1904 Nürnberg II antritt.

 Statistik:
 TuS Dachelhofen

Doppel: Gruber / Kick 1:1, Zweck / Dang 0:1, Mauerer / Baier 1:0 
Einzel: B. Gruber 2:0, P. Kick 0:2, A. Zweck 1:1, R. Dang 1:1, R. Mauerer 1:1, J. Baier 1:1 

 SV Hahnbach
Doppel: Vicherek / Bauer 2:0, Harasztovich / Berger 0:1, Spitzer / Fischer 0:1 
Einzel: P. Vicherek 1:1, L. Harasztovich 1:1, S. Bauer 1:1, A. Spitzer 1:1, I. Berger 0:2, S. Fischer 2:0


